                             Die Emmausjünger       oder
 Wie den Geist der Auferstehung leben in einer  unruhigen Zeit?
Kennung: Ki++B2++DüGe++Emmausjünger++Lk 24++.doc
Umfeld:  Ostern ist gelebt worden, Christi Himmelfahrt wurde gefeiert, Pfingsten ist besprochen, das Glaubensbekenntnis ist auswendig bekannt. Nun kommt es darauf an, das Erkannte mit dem Leben im Alltag zusammenzubringen. Und das ist das Abenteuerliche im Christentum. Die Kirche entsteht langsam. Zwei Menschen , welche etwa Glauben an Jesus haben und gemeinsam unterwegs sind, bilden schon eine kleine Kirche, eine Brüdergemeinde , besonders wenn sie Erfahrungen mit dem lebendigen Christus machen, das ins Gespräch und somit in ihren Alltag mit einfließen lassen, Probleme mit tragen und mit einander und in Erwartung von frischen Eingebungen Tischgemeinschaft halten : dann entsteht schon Kirche. Alles andere entsteht aus dieser Art der Weggemeinschaft, welche die Emmausjünger erleben. 

Kompetenzen: 16 Gla.1.2, 24 Kir1.2., 2 Bib2.3.,4 Bib.2.4, 5 Bib.2.5.,                10 Bib3.4.,14 Bib.3.8
Lernziel: Ss  anhand eines kleinen mündlichen Tests die Pfingsterfahrung  der

                      Apostel und der Frauen wiedergeben.

                   Ss anhand des Gleichnisses der sich im Warmluftstrom der Kerze sich

                      drehenden Papierspirale erläutern, wie Geist Jesu sich in dem     Glaubensleben ausdrückt.
                   Ss anhand des Bibliologs in die Emmauserfahrung einsteigen.
                   Ss  die Elemente des Bibliologs in ein vorgefertigtes Raster eintragen 

                   Ss als künstlerischen Ausdruck das „Tischgemeinschaftbild“

                        vom Maler Sieger Köder vervollständigen. 
Ablauf: 1. Rückblick über Pfingsterfahrung
                2. Das Gleichnis von der Kerze und dem Warmluftstrom und die Aussage      

                   des Gleichnisses über das Wehen des Geistes Gottes..

                3. Was denkst du: Wie hat das damals mit der kleinen Gemeinde         angefangen?   Wie viel Menschen braucht man mindestens, um mit einer Christengemeinde  zu beginnen. ?
                4. Heute schauen wir einmal, wie eine christliche Gruppe funktionieren kann. Es ist eine Erfahrung ganz zu Beginn der Christenheit.
                     Wir starten einen Bibliolog (Kollegen “Schaut euch die Theorie des Bibliologs an!).

                5. Verdeutlichung mittels dieses Ringschemas
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                 6. Zusammenfassung der Resultate
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                7. Ich gebe euch ein halbes Gemälde des Malers Sieger Köder.

                    Vervollständigt es mit den Informationen, welche ihr  heute  erhalten habt.
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